
Über den Dächern Offenbachs 
 
 
Weit über tausend Besucher folgten am 13. September der ESO - Einladung zum Tag der offenen 
Deponie GRIX. Erstmals seit Jahren bot sich für Interessierte aus Stadt und Kreis Offenbach die 
Möglichkeit, den Gipfel der mit 179 Metern höchsten Erhebung Offenbachs zu erklimmen. Der 
Aufstieg erfolgte wahlweise zu Fuß oder mittels elektrobetriebenen Fahrrädern, die zum Verleih 
bereitstanden. 
 
Als gemütlichere Variante wurden darüber hinaus in regelmäßigen Abständen Fahrten in 
Geländewagen bis hoch zum Gipfel angeboten. Oben angekommen erwartete die Gipfelstürmer eine 
phantastische Aussicht bis weit über die Skyline von Offenbach hinweg.  
 
Am Fuß der ehemaligen Deponie fand sich ein buntes Rahmenprogramm für jung und alt. Besucher 
konnten sich an den Informationsständen über die Entstehung der Deponie und technische Details 
informieren, während die kleinen Gäste auf der ESO Hüpfburg oder an einem sieben Meter hohen 
Kletterturm ihren Spaß hatten. Neben Spiel und Information war mit einer Grill- und Kuchenecke auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Der Offenbacher Tierschutzverein präsentierte sich an diesem Tag 
gemeinsam mit der ESO GmbH in einem Pavilon direkt im Eingangsbereich. Neben Informationen für 
Tierfreunde wurden Hundekottüten ausgegeben und Fragen rund um die Themen Tierschutz und 
Sauberkeit beantwortet. Auch wenn der Fokus der Besucher häufig eher gen Gipfel gerichtet war, bot 
sich der Tag als weitere Gelegenheit, sich der Öffentlichkeit zu präsentieren und interessante 
Gespräche zu führen und Mitglieder zu werben. Für musikalische Begleitung sorgte, neben 
verschiedenen ortsansässigen Vereinen, die OVB - Band Dynamic Diesel die den Besuchern mit 
ihrem breit angelegten Aufgebot an Rock und Pop einheizten und für Stimmung sorgten. Gegen 15:30 
Uhr leerte sich das Gelände rund um den ruhenden Berg nach und nach. Die Aussteller bauten ihre 
Stände ab und die letzten Besucher kehrten dem erklommenen Gipfel den Rücken zu. 
 
 
 

 
 



 
 

 
 
 


